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Theodor Ritter von 
Oppolzer (1841 - 1886)

 Kindheit, Ausbildung, Familie
 Privatsternwarte

 Astronomischer Werdegang
 Canon der Finsternisse, Expertisen

 Kuriositäten, Gedenken



Kindheit

 Geboren am 26. Oktober in Prag
 Vater aus ärmlichen Verhältnissen, geboren 

in Nové Hrady (Gratzen)
 Vater im Jahre 1835 in Prag zum Dr. med. 

promoviert
 Mutter (Maria Pleischl) war Tochter des 1. 

Ordinarius für Chemie der Universität Wien



Ausbildung
 Bis zum 9. Lebensjahr 

Privatunterricht
 Ab 1851 Schüler im 

Piaristengymnasium
 1859: Matura mit 

Auszeichnung
 Studium der Medizin 

auf Wunsch der Eltern
 1865: erfolgreicher 

Abschluss des 
Medizinstudiums



Familie
 1865: Heirat mit 

Coelestine Mautner 
Markhof

 Sechs Kinder: 
Johann, Hildegard, 
Egon, Sylvia, Armin 
und Agathe

 Sohn Egon gründete 
die Innsbrucker 
Sternwarte



Privatsternwarte – Wien –
Alser Straße 25

Neues Gebäude aus dem Jahre 1912



Privatsternwarte – Wien –
Alser Straße 25

 Erbaut 1862/1863
 Drehbare Kuppel
 7 Zoll Plössl-Refraktor
 Damals lichtstärkstes 

Teleskop in der Monarchie
 Beschreibung der 

Sternwarte in: 
Astronomische Nachrichten, 
60, 177 (1863)



Astronomischer 
Werdegang

 Edmund Weiß (1837 – 1917, ab 1878 
Direktor der neuen Universitätssternwarte) 
bildet den „Amateurastronomen“ aus

 Spannungen mit Carl von Littrow (1811 –
1877)

 1861: erste astronomische Publikation
 1864: Nachlassverwalter des Tübinger 

Astronomen Julius August Zech, Spezialist 
für  Ephemeriden- und Störungsrechnung



Astronomischer 
Werdegang
 1865: Ansuchen um Habilitation, ohne 

Studium der Astronomie und Physik, hat 
nie offizielle Lehrveranstaltung besucht, 
aber schon 63 Einzelpublikationen

 1865 – 1871: 109 Arbeiten publiziert
 1868: Expedition zur Sonnenfinsternis 

nach Ägypten, Spektroskopie, Fliegende 
Schatten, Idee zu „Canon der Finsternisse“ 
Merkurtransit in Wien        

 1869: korrespondierendes Mitglied der 
Akademie der Wissenschaften, Adelstitel   



Astronomischer 
Werdegang
 1870: Lehrbuch der Bahnbestimmung der 

Kometen und Planeten (Band I),                  
a. o. Professor (ohne Gehalt) für 
Astronomie und Geodäsie 

 1871: Ehrendoktor der Universität Leiden 
Experte für Erdgestalt – Kommissär der 
europäischen Gradmessung

 1872: Ausmessung des Areals an der 
Türkenschanze

 1873: besoldeter a. o. Professor, 
Regierungsrat, ärztliche Praxis in Wien



Astronomischer 
Werdegang
 1874: Beobachtung des Venusdurchganges 

in Rumänien, viele internationale Ehrungen
 1875: o. Professor
 1879: Ordinarius
 1880: 2. Band des Lehrbuches
 1882: überarbeite Version des 1. Bandes 

erste absolute Gravimetriebestimmung in der 
Monarchie

 1885: Hofrat; Vorlage „Canon der 
Finsternisse“, sehr umfangreich, Druck?

 1886: Tod im 46. Lebensjahr



Publikationstätigkeit



Canon der Finsternisse
 8 000 Sonnenfinsternisse
 5 200 Mondfinsternisse
 10. November 1208 v. Chr (jul.) bis 17. 

November 2161 n. Chr. (greg.)
 2 „Rechner“
 Mehr als 10 Millionen Zahlen
 121 Lederbände, Originalmanuskripte in 

Österreichischen Nationalbibliothek
 1887 posthum erschienen
 Finsternisdauer zwischen 1700 und 2000 

zirka 10 Sekunden zu lang 



Canon der Finsternisse



Canon der Finsternisse



Expertisen

 Verbesserte Theorie der Mondbewegung
 Verbesserte Algorithmen zur Ephemeriden-

und Störungsrechnung
 Vermessung der Erde
 Finsternis- und Transitbeobachtungen
 Beobachtungen von Asteroiden und 

Kometen
 Rege Lehrtätigkeit



Kuriositäten
 Große Sammlung an Logarithmentafeln
 Konnte 14 000 Logarithmen auswendig, 

gefürchtet bei StudentInnen
 Bahnberechnung von „Vulkan“ plus 

Erratum



Gedenken

Arkaden der Universität Wien



Johann Palisa (1848-1925)
Ein Europäischer Astronom

 Ausbildung, Pula, Asteroiden
 Sternkarten, Karriere in Wien

 Expedition nach Carolina
 Weitere Aktivitäten

 Das Vermächtnis von Palisa



Kindheit



Ausbildung
 Geboren am 7. 12. 

1848 in Opava
 Nach der 

Grundschule, Besuch 
des Gymnasiums

 Nach der Matura 
Studium an der 
Universität Wien (1866 
– 1870)

 Fächer Astronomie 
und Mathematik



Pula
 Während des Studiums 

Zusammenarbeit mit 
der Sternwarte in Wien

 1871: Posten (Adjunkt) 
an der Sternwarte in 
Genf

 Ab 1872 Leiter der 
Marine - Sternwarte am 
hydrographischen Amt 
in Pula



Pula heute



Pula heute



Pula heute



http://www.adip.hr/

http://www.adip.hr/


Asteroiden

 Instandsetzung der Chronometer, keine 
Beobachtungsprogramme in der 
Anfangszeit in Pula

 Die Leidenschaft von Palisa waren 
Asteroiden

 Erfolgreichster Kleinplanetenentdecker in 
der österreichischen Geschichte

 18. 3. 1874  Austria



Familie

 Erste Ehe: 1873 – 1901 (Tod seiner Frau 
Xanthippe), sieben Kinder, von denen drei 
im Laufe seines Lebens starben

 Zweite Ehe: 1902 – 1925 
 Sein Motto: „Man ist so alt, wie man sich 

fühlt“



Karriere in Wien

 1880 Rückkehr nach Wien an die neue 
Sternwarte an der Türkenschanze

 Viele neue Entdeckungen
 1908: Vizedirektor
 1919: als Hofrat mit dem Recht auf 

Fortsetzung seiner Beobachtungen 
pensioniert



Wien



Wien



Wien



Wien













Sternkarten

 Die Erstellung neuer Sternkarten                     
war eine Notwendigkeit

 Zuerst überarbeitete er die              
Peters`schen Sternkarten

 Danach erstellte er neue Sternkarten 
(Photoplatten) gemeinsam mit Max Wolf aus 
Heidelberg (Palisa-Wolf-Sternatlas)

 1900 erschienen, 210 großmaßstäbige Blätter, 
die den ganzen in Europa sichtbaren 
Sternhimmel darstellen



Expedition nach Carolina

 1883: totale 
Sonnenfinsternis

 Mitglied der 
französischen 
Expedition

 Hauptziel war die Suche 
nach Planet innerhalb 
des Merkurorbits 
(„Vulkan“)

 Trotz negativem 
Resultat wurden alle 
Beobachtungen 
publiziert



Expedition nach Carolina



Weitere Aktivitäten

 Fotografische Methode von Wolf - Übergang 
zur systematischen Beobachtung bereits 
entdeckter Asteroiden, bei der die visuelle 
Methode wesentlich flexibler war

 Fotografisches Labor für die Sternwarte
 Sternkataloge – Zusammenstellungen und 

neue Karten
 Eigene Edition an Sternkarten - 11 Serien von 

20 Blättern, inspirierte ähnliche Serien von 
südlichem Sternenhimmel



Weitere Aktivitäten

 Vorträge für breites Publikum
 Bestreben der Verlegung der Sternwarte 

an einen "dunklen Ort" 
 Verfechter 24-Stunden-Zeitzählung im 

zivilen Leben und "Sommerzeit"
 Leidenschaftlicher Radfahrer (Hochrad)



Das Vermächtnis von Palisa

 Stirbt am 2. 5. 1925 in Wien
 Ehrengrab am Zentralfriedhof
 121 visuell entdeckte Asteroiden, 28 in 

Pula, 93 in Wien
 1 Komet
 4 Asteroiden zu seinen Ehren benannt
 Krater auf dem Mond zu seinen Ehren 

benannt





Das Vermächtnis 
von Palisa



Krater Palisa



Strassenbenennungen in Opava, 
Pula und Wien

Erinnerungsplakette in Opava



Kleine Auswahl an Asteroiden
 136 – Austria
 216 – Kleopatra
 231 – Vindobona
 290 – Bruna, Brünn
 226 – Weringie, Währing
 689 – Zita
 243 – Ida, Mond Dactyl, 

1993 von Galileo besucht
 253 – Mathilde, 1997 von 

NEAR besucht

 153 – Hilda, Tochter von 
Oppolzer

 228 – Agathe, Tochter 
von Oppolzer

 237 – Coelestina, 
Ehefrau von Oppolzer



Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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